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Die Heiligen im Kirchenjahr – Vorbilder fürs Leben 
Dieses Thema hat der Pfarrgemeinderat als neues Jahresthema 
gewählt. Jeden Monat wird ein nicht ganz so bekannter Heiliger 
oder eine Heilige vorgestellt, die mit unserer Pfarreiengemeinschaft 
oder der Diözese etwas zu tun haben oder von einem Verein 
besonders verehrt werden. Manche kennen wir zwar, wissen aber 
nichts Näheres über das Leben dieses Heiligen. So wird in der 
Regel jeden 1. Sonntag im Monat die Legende eines Heiligen im 
Gottesdienst vorgelesen. 
 

Die heilige Cäcilia 
Cäcilia war eine junge Frau, die um 230 nach Christus in Rom lebte.  
Sie stammte aus einer reichen Familie und glaubte heimlich an 
Jesus Christus. Zur damaligen Zeit war Christ sein noch sehr 
gefährlich. 
Cäcilia wollte für immer Gott gehören und versprach, nicht zu 
heiraten. Schon als Kind fühlte Sie sich allein Christus angetraut 
und betrachtete ihn als ihren wahren Verlobten. Die Eltern 
verheirateten sie aber mit dem heidnischen Jüngling Valerian. In der 
Hochzeitsnacht offenbarte sie dem Bräutigam: Ein Engel steht mir 
als Beschützer meiner Reinheit zur Seite, weil ich Gott gehören will. 
Zum Glück erwies sich Valerian als sehr sensibler Partner. Er 
glaubte Cäcilia, dass sie unter dem Schutz eines starken Engels 
stehe, mit dem er sich nicht anlegen sollte. Valerian wollte jedoch 
den Engel sehen. Cäcilia erklärte ihm, dass dies nur möglich wäre, 
wenn er Christ wird. Daraufhin ließ er sich von Papst Urban taufen 
und erblickte tatsächlich laut Legende den Engel, welcher Cäcilia 
Rosen und Lilien überreichte. 
Begeistert schloss sich Valerian den damals noch blutig verfolgten 
Christen an und bekehrte gleichzeitig noch seinen Bruder Tiburtius. 
Alle drei begannen, ihre Glaubensgenossen im Kerker zu besuchen 
und die Hingerichteten zu begraben, bis die Brüder selbst unter 
Anklage gestellt wurden. 
Der Grund der Anklage war: Ein Ritter Namens Maximus, der sie im 
Gefängnis bewachen sollte, wurde unter dem Eindruck ihrer 
mutigen Haltung selbst zum Christen. 
Der zuständige Präfekt Almachius lässt sich der Legende nach auf 
eine Diskussion mit den Brüdern und dem neu bekehrten Maximus 



ein, überliefert aber alle drei dem Henker, weil ihm die Argumente 
nicht überzeugten. 
Auf der Suche nach dem Vermögen der Hingerichteten stößt 
Almachius auf Cäcilia, die bereits alles unter die Armen verteilt hat. 
Ankläger Almachius war darüber so wütend, dass er auch die 
schöne und eigensinnige junge Frau vor Gericht stellte. 
Weil Cäcilia es ablehnt, den römischen Göttern und dem Kaiser zu 
opfern, wird sie zum Tode verurteilt. 
Sie soll im Bad ihrer Villa durch heiße Dämpfe erstickt werden. 
Doch wie es in Märtyrerlegenden üblich ist, entsteigt Cäcilia dem 
kochenden Wasser lächelnd und erfrischt. 
Nun soll sie enthauptet werden, doch dem Henker erlahmt der Arm 
nach drei Schwerthieben, mehr sind nach dem Gesetz nicht erlaubt. 
Man lässt sie im Kerker liegen, bis sie nach drei Tagen stirbt. 
In einem Gewand aus Goldbrokat in einen Zypressensarg gelegt, 
wird sie von Papst Urban ehrenvoll in der Calixtus-Katakombe 
neben Bischöfen begraben.  
Ihr Haus wird von Papst Urban zu einer Kirche gemacht. 
Durch Ihre flammenden Reden über Christus überzeugte sie 400 
Menschen zum Glauben an den Herrn. 
In Rom kann man heute noch die antike Thermenanlage 
besichtigen, wo Cäcilia angeblich starb. Ihre Gebeine ruhen in der 
Krypta der Kirche Santa Cecilia. 
Hätte es im spätmittelalterlichen Vatikan schon Manager für 
Öffentlichkeitsarbeit gegeben, sie hätten bestimmt eine berühmte 
Pianistin oder bezaubernde Konzertsängerin zur Patronin der Musik 
gemacht. So aber kam eine frühchristliche Märtyrerin namens 
Cäcilia zu dieser Ehre, weil man einer Passage in ihrer Legende 
einen bildlichen oder gleichnishaften Sinn gab: „Cantantibus 
organis“ heißt es da über Cäcilias Hochzeit mit dem jungen 
Valerian, „während die Musikinstrumente erklangen, sang Cäcilia in 
ihrem Herzen Gott allein und bat ihn: Lass, Herr, mein Herz und 
meinen Körper unbefleckt bleiben, damit ich nicht zuschanden 
werde.“ 
Ein merkwürdiges Gebet für eine Braut. 
Im fortschreitenden Mittelalter wurde die Textstelle „während die 
Instrumente erklangen“ im Sinne von „die Orgel spielend“ 
verstanden. 



So wurde Cäcilia selbst zur Musikantin, seit dem 15. Jahrhundert 
vorzugsweise an der Orgel. 
Auf diesem Wege erlangte sie das Patronat über die Kirchenmusik. 
Cäcilia gehört zu den bekanntesten Märtyrerinnen; sie gilt als 
Schutzpatronin der Sänger, Musiker und Dichter, der Organisten, 
Orgelbauer, Instrumentenmacher und nicht zuletzt der 
Kirchenmusik. 
Am 22. November ist ihr Gedenktag. 
Literaturauswahl/Quelle: 
WIKIPEDIA, Erzdiözese München und Freising 
https://de.wikipedia.org, https://www.erzbistum-muechen.de  
Text: Heinz Uhl 
 

 

https://de.wikipedia.org/
https://www.erzbistum-muechen.de/


"Krambambuli" 

ein Leseprojekt für einen guten Zweck 
©Vitalis-Verlag, Prag  

 
Die Erzählung "Krambambuli - 
Die Geschichte eines Hundes" 
von Autorin Marie von Ebner-
Eschenbach aus dem Jahr 
1883 ist ein echter Klassiker. 
Diese wohl bekannteste 
österreichische Tiergeschichte 
ist Generationen von Lesern 
bekannt und auch mehrmals 
verfilmt worden. Als Kulisse für 
die Verfilmung von 1998 
(Hauptrolle: Tobias Moretti) 
diente das damals noch 
verlassene Waldhaus im 
Steinwald. Erzählt wird vom 
Schicksal eines Jagdhundes, 

der von dem Revierjäger Hopp für zwölf Flaschen Kirschbranntwein 
eingetauscht wird. Dem Jäger Hopp bedeutet sein treuer 
Jagdgefährte Krambambuli alles – da kommt es im Wald zu einer 
Wiederbegegnung mit dem Vorbesitzer, einem vagabundierenden 
Säufer und Wilddieb. 
Rainer Christoph wird aus dem Buch lesen und die Geschichte mit 
wunderbaren Bildern der tschechischen Künstlerin Lucie Müllerova 
untermalen, die die Ausgabe des Vitali-Verlags bereichern. 
Daneben vermittelt er viel Wissenswertes über geschichtliche und 
regionale Hintergründe. Anschließend können Eindrücke, 
Erfahrungen und Fragen in einem Gespräch ausgetauscht werden. 
Spenden kommen an diesem Abend einem Heim für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung in Milire (Kreis Tachau), nicht weit von 
Paulusbrunn entfernt, zugute. 
Fr 7.11.25, 19 Uhr in der Katholischen Pfarrbücherei, Wurzer 
Straße 16, Neuhaus 



Spenden zugunsten eines Heims für Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung in Milire (Kreis Tachau). Das Büchereiteam bietet in 
der Pause kleine Häppchen und Getränke zum Kauf an. 

 

Referent: Rainer Christoph, Rektor a. D., Träger 
des Bundesverdienstkreuzes am Bande der 
Bundesrepublik Deutschland und zahlreicher 
Auszeichnungen 
©Rainer Christoph 

 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG 

VOM 01.11. BIS 23.11.2025 
 

L 1 = Erste Lesung – APs = Antwortpsalm – L 2 = Zweite Lesung – Ev = Evangelium  
Abkürzungen: WE = Windischeschenbach – NH = Neuhaus 

 

Fr 31.10. HL. WOLFGANG 

 ALLERHEILIGEN 
  L 1: Offb 7,2-4.9-14 – APs: aus Ps 24 – L 2: 1 Joh 3,1-3 – Ev: Mt 5,1-12a 
 

 18:30 Hl. Geist: Feier der Eucharistie zum Vorabend (Barbara 

Stangl mit Kindern für † Ehemann und Vater Bernhard) 

Sa 01.11. 

 9:00 Bernstein: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft, anschließend Gräbersegnung  

 14:30 Friedhof: Andacht mit Gräbersegnung 
 



So 02.11.  ALLERSEELEN 
  L 1: Weish 11, 22 - 12, 2- APs: - L 2: 2 Thess 1, 11 - 2, 2 - Ev: Lk 19, 1-10 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie  

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie für die Verstorbenen der 

Pfarrei Neuhaus  

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie für die 

Verstorbenen der Pfarrei Windischeschenbach  

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie für die Verstorbenen 

der Filialgemeinde Bernstein  

Mo 03.11. Montag der 31. Woche im Jahreskreis 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (für † Erna Rahn 

von ihren Enkeln Jürgen und Markus) 

Sa 08.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

 14:30 Seniorenheim: Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 

 Weihetag der Lateranbasilika 
  L 1: Ez 47,1-2.8-9.12 – APs: aus Ps 46 – L 2: 1 Kor 3,9c-11.16-17 –  
  Ev: Joh 2,13-22 
 

 17:30 Hl. Geist: Aussetzung des Allerheiligsten zur stillen 

Anbetung 

 18:30 Hl. Geist: Feier der Eucharistie zum Vorabend in den 

Anliegen der Pfarreiengemeinschaft  

So 09.11. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie  

 8:30 Bernstein: Feier der Eucharistie (Gisela Kraus mit 

Kindern für † Ehemann und Vater Norbert) 

 10:00 St. Quirin: Hl. Messe 

Mo 10.11. Hl. Leo der Große, Papst 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Annemarie Hecht 

für † Angehörige der Familien Baumann und Schieder) 

Di 11.11. Hl. Martin 

 17:00 St. Emmeram: Martinsfeier der Kinderoase St. 

Emmeram  



Mi 12.11. Hl. Josaphat 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie (Familie Bergler für † 

Resi, Gusti und Walter und Marianne) 

Do 13.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 

 17:00 Hl. Geist: Martinsfeier des Kinderhaus Hl. Geist 

 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Erika Köllner mit 

Kindern für † Ehemann und Vater Otto) 

Sa 15.11. HL. ALBERT DER GROSSE 

 33. Sonntag im Jahreskreid 
  L 1: Mal 3,19-20b – APs: aus Ps 98 – L 2: 2 Thess 3,7-12 – Ev: Lk 21,5-19 
 

 18:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie zum Vorabend in 

den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft – 

Volkstrauertag  

 19:00 Dietersdorf: Wortgottesdienst – Volkstrauertag  

So 16.11. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie  

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie – Volkstrauertag (KDFB 

Neuhaus für † Mitglieder) 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie – Volkstrauertag (Anita 

Heine für † Mutter Eleonora Budnik) 

Di 18.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 

 15:00 Seniorenheim: Feier der Eucharistie (Angela Würth für † 

Eltern und Geschwister) 

Mi 19.11. Hl. Elisabeth 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie (Franz und Sophie 

Bäumler für † Siegfried Wilhelm und Georg Bauer) 

 19:30 Evangelische Kirche: Ökumenisches Abendgebet  

Do 20.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 

 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Irmgard Stangl mit 

Töchtern für † Ehemann und Vater Josef) 

 



Fr 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Hl. Messe für † Maria 

Gisela Knauer) 

Sa 22.11. Hl. Cäcilia 

 CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
  L 1: 2 Sam 5,1-3 – APs: aus Ps 122 – L 2: Kol 1,12-20 – Ev: Lk 23,35b-43 
 

 18:30 Hl. Geist: Feier der Eucharistie zum Vorabend in den 

Anliegen der Pfarreiengemeinschaft  

So 23.11. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie  

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie (Ida Würth mit Kindern 

für † Ehemann und Vater Ernst) 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Gudrun Budnik für 

† Eltern und Schwiegereltern) 

 

 

P f a r r l i c h e    M i t t e i l u n g e n 
 

Pfarrbüro geschlossen 
In der Woche der nach Allerheiligen ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Bitte um Beachtung! 
 

K I R C H G E L D 

Wie jedes Jahr bitten die 
Kirchenverwaltungen Sankt Emmeram WE, 
Heilig Geist NH und Sankt Nikolaus, 
Bernstein um die Einzahlung des 
Kirchgeldes in Höhe von 1,50 Euro pro 
kirchgeldpflichtiger Person. 

Kirchgeldpflichtig ist, wer über ein eigenes Einkommen verfügt 
und zu unseren Pfarreien gehört. Das Kirchgeld bleibt zu 100 
Prozent vor Ort. 

 

 



Einzahlungsmöglichkeiten WE und BE: 
- Die bei den Ein- bzw. Ausgängen der Kirchen 

bereitliegenden Kuverts benützen und diese mit Namen und 

Adresse versehen. Diese Kuverts können in das 

Sammelkörbchen bei den Gottesdiensten gegeben werden. 

- Per Banküberweisung an: Katholische Kirchenstiftung 

Windischeschenbach – DE 07 7539 0000 0006 1014 10  

- Im Pfarramt WE zu den üblichen Bürozeiten bar einzahlen. 

Einzahlungsmöglichkeiten NH: 
- Die bei den Ein- bzw. Ausgängen der Kirchen 

bereitliegenden Kuverts benützen und diese mit Namen und 

Adresse versehen. Diese Kuverts können in das 

Sammelkörbchen bei den Gottesdiensten gegeben werden. 

- Per Banküberweisung an: Katholische Kirchenstiftung 

Neuhaus – DE 71 7539 0000 0001 8062 62 

- Im Pfarramt zur üblichen Bürozeit am Donnerstag bar 

einzahlen. 

Im Namen der Kirchenverwaltungen sagen Ihnen ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“: Pfarrer Hubert Bartel und die Kirchenpfleger 
 

KLEIDERSTÜBERL WINDISCHESCHENBACH 
Das Kleiderstüberl des Frauenbundes im Pfarrheim WE, 
Geschwister-Scholl-Str. 9, hat geöffnet: 
Mittwoch, 05.11.2025 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch, 19.11.2025 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 

Unterstützungswertes Projekt 
Ein Projekt, das gerne unterstützt werden kann: 
Schulprojekt von Pfr. Ozioko IBAN DE07 7539 0000 0201 9676 90 
 

Einladung zur Sternsingeraktion in 
Windischeschenbach 2026 

Vielleicht hast du schon einmal als Sternsinger geholfen oder du 
hast Lust mit anderen unterwegs zu sein und etwas Gutes zu tun 
und bist in der 2. Klasse oder älter: Du bist eingeladen, bei der 
Sternsingeraktion mitzumachen, einen oder zwei Tage zwischen 
Neujahr und Dreikönig (6.1.), den Segen Gottes in die Häuser zu 



tragen, um Spenden für Kinder in Not zu bitten und deinen 

Süßigkeiten-Vorrat aufzufüllen       .  

Natürlich gibt es in der Zeit um Weihnachten herum eine 
Gewänderprobe, du bekommst deinen Spruch und die direkte 
Vorbereitung beginnt. In den Tagen um Neujahr wird dann ein 
Aussendungsgottesdienst gefeiert, dann geht’s los, danach gibt’s 
ein Danke-Essen, genaue Termine werden mit euch ausgemacht. 
Alle weiteren Informationen würden wir dir demnächst per Mail 
zukommen lassen: Wenn du grundsätzlich Interesse hast 
mitzumachen, würden wir uns sehr freuen. Gib bitte den unteren 
Teil des Flyers bis 11.12. (nach den Herbstferien) beim Pfarrer oder 
im Pfarrbüro Windischeschenbach ab: 
-------------------------------------------------------------  
Ich möchte beim Sternsingen mitmachen: 
Name:________________________________  
Kontakt (Mail): _________________________  
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r: 
______________________________________  
 

 

Pfarrgemeinderatswahlen 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Es liegen in den beiden Pfarrkirchen Zettel auf, auf 
denen Sie Wahlvorschläge aufschreiben können, die 
Sie bitte in die entsprechenden Boxen oder 
Briefkästen geben. 
 

K i r c h l i c h e   G r u p p e n   u n d   V e r b ä n d e 
 

KDFB Zweigverein Windischeschenbach 
 

Teilnahme am Ökumenischen Abendgebet am 19.11.2025 um 
19.30 Uhr in der Evangelischen Christuskirche. 
Meditativer Tanz mit Maria Lochner am Dienstag, den 11.11.2025, 
um 9:30 Uhr zum Thema: „Leben ist Wandel – Wandel ist 
Leben.“  Die Veranstaltung findet im Turnraum des Pfarrheimes 
statt.  
Adventbasteln mit Maria Schopper am 20.11.2025 um 19.00 Uhr 
im Kath. Pfarrheim Windischeschenbach. Bitte Tannenzweige, 
Kranzrohlinge, Deko usw. mit bringen, falls vorhanden. 
Anmeldungen für das Adventbasteln bei Edeltraud Sperber, Tel. 
0151 21765523, oder Helene Kraus, Tel. 0160 94649517.  
Zu allen Veranstaltungen sind auch Nichtmitglieder herzlich 
eingeladen. 

 

RÜCKBLICK    RÜCKBLICK    RÜCKBLICK 
 

Herbstausflug des kath. Frauenbundes ZV 
Windischeschenbach nach Burkhartsreuth 

Der Frauenbund Zweigverein Windischeschenbach hatte zum 
Herbstausflug nach Burkhartsreuth und zur Erntedankfeier mit 
Pfarrer Hubert Bartel und anschließender Einkehr im Dorfwirtshaus 
„da Wirti“ eingeladen. Viele Mitglieder und auch Nichtmitglieder 
waren gekommen. Mit dem Bus ging es nach Burkhartsreuth. Nach 
der Dankandacht mit Stadtpfarrer Hubert Bartel in der katholischen 
Kirche St. Jakobus in Burkhartsreuth ging es anschließend zur 
Dorfwirtschaft „da Wirti“. Bei einer deftigen Brotzeit, guten 
Getränken und vielen Kuchenspezialitäten ging es zur späteren 
Stunde wieder zurück nach Windischeschenbach.  
 



 
 

Kinderkirche 
Gut besucht war die Kinderkirche am 12. Oktober in Neuhaus in der 
Turnhalle der KiTa. Das Team hatte die Geschichte der Hl. Theresa, 
die mit Jesus so tief befreundet war, dass sie in einem Kloster ganz 
für ihn da sein wollte, vorbereitet und gemeinsam entdeckten die 
Kinder, was Freundschaft generell und Freundschaft mit Jesus 
bedeuten kann. Als Zeichen dafür bastelten die Kinder 
Freundschaftsarmbänder und kamen in Gebeten und Liedern mit 
Gott „ins Gespräch“. Im Bodenbild zeigten die Kinder ihre 
Verbundenheit mit Jesus mit bunten Seilen. Die nächste 
Kinderkirche ist am 23.11.2025 geplant. 

 

 



Neuer Elternbeirat im Kinderhaus Neuhaus 

Der neue 
Elternbeirat traf 
sich mit den 
beiden Leitungen 
(Andrea Heuser 
und Daniela 
Filchner) zum 
ersten Treffen im 
Kinderhaus Hl. 
Geist in 
Neuhaus. Dieser 
setzt sich wie 

folgt zusammen (von links): 
Schwengler-Zimmermann Markus (Beisitzer), Siegel Bianca 
(Beisitzer), Malz Christian (Kassier), Mayer Sabrina (Beisitzer), 
Sperber Christian (1. Vorstand), Zielbauer Michael (Beisitzer), 
Schmidt Corinna (Schriftführer), Vollath Daniela (2. Vorstand) 
Gemeinsam möchten sie sich für die Interssen der Kinder und 
Eltern einsetzen, den Austausch mit dem Kinderhausteam fördern 
und verschiedene Aktionen und Feste im Laufe des Jahres planen 
und unterstützen. 
 

Depot geräumt 
Die Kolpingfamilie Windischeschenbach hat ihr Kleiderdepot am 
Bahnhof leergeräumt. 
Dabei haben Mitglieder des Depot-Teams, die Pfadfindergruppen 
Windischeschenbach und Neuhaus, freiwillige Helfer und nicht 
zuletzt Mitglieder der Kolpingfamilie geholfen. Darunter auch Präses 
Pfarrer Hubert Bartel. Die Älteste Helferin war mit fast 80 Jahren ein 
Mitglied der Kolping Vorstandschaft. 
Für die Abfuhr konnte ein regionales Unternehmen gewonnen 
werden. Der Vorteil ist, dass das Unternehmen selbst sortiert und 
damit die Arbeit in der Region bleibt. Und die Ware wird vor Ort 
abgeholt. 



So war nach einer guten 
Stunde ein 40 m3 großer 
Abrollcontainer mit etwa sechs 
Tonnen gebrauchter Kleidung 
und Schuhen beladen. Sobald 
die Ware sortiert ist, erfolgt die 
Abrechnung. Danach muss 
entschieden werden, wie es 
weiter geht. 
Aktuell ist es sehr schwer mit 
gebrauchter Kleidung Gewinn zu erzielen. Damit steigt das Risiko, 
am Ende die gesammelte Ware kostenpflichtig entsorgen zu 
müssen. Aus diesem Grund wurde schon die Straßensammlung 
eingestellt. Das Depot bleibt vorläufig geöffnet und es kann wie 
gewohnt jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Ware 
abgegeben werden. 
Wie es künftig weiter geht, wird die Vorstandschaft in der nächsten 
Sitzung entscheiden. Ausschlaggebend wird dann sein, wie lange 
die Stadt die Räume im Bahnhof noch zur Verfügung stellen kann 
und wie die Prognosen von Euwid, der Altwarenbörse, zu den 
Gewinnerzielungsmöglichkeiten bei gebrauchter Kleidung ausfallen. 

 
Kennen Sie den Senioreneinkaufsbus? 

Jeden Donnerstag können 
Sie sich an der Haustüre 
abholen und zum 
Einkaufen, Arzt, Bank-
geschäfte erledigen, 
Friseur …… bringen 
lassen. Martin und Thomas 
Neugirg fahren den Bus, 

helfen beim Ein- und Aussteigen und tragen, wenn nötig, 
die Taschen bis in die Wohnung. 
Eine Anmeldung ist Mittwoch bis 20:00 Uhr telefonisch bei 
Martin Neugirg unter Telefon 09681 3915 erforderlich. 
Der Fahrpreis beträgt 1,- Euro pro Fahrt. 



  
  
  
  
Lesevergnügen  und   Weltladen - Waren - Verkauf 

  
Alle Medien zum Stöbern unter       www.bibkat.de/pfarrbuecherei   
Auch eBooks, eAudio etc. mit Onleihe möglich!   
Romane, Sachbücher, Zeitschriften, Bilderbücher, TipToi - Bücher, Tonies,   
Bücher f. Erstleser, Kinderbücher bis 12 J, Vorlesebücher, Jugendromane   
  
    Öffnungszeiten   
    Sonntag     09.45 –    Uhr 10.45   
    Mittwoch     16.00 –    Uhr 17.30   
Lesecafé   :     Jeden 1. Dienstag im  Monat von 9.00  –   11.00  Uhr   

i m Pfarrheim Heilig Geist · Wurzer Str. 16 · Neuhaus   

  

Bitte beachten Sie: 
Wir behalten uns vor: Veröffentlichungen aus dem aktuellen 
Kirchenanzeiger in anderen Publikationen (z. B. der Tagespresse oder 
anderen Medien) dürfen erst nach dem ersten Sonntag, an dem der 
Kirchenanzeiger in den Pfarrkirchen aufliegt, zitiert, gedruckt oder 
anderweitig verwendet werden; es sei denn, dass unser ausdrückliches 
Einverständnis gegeben wurde. 
Öffnungszeiten des Pfarramtes Windischeschenbach (zuständig für 
die Pfarreiengemeinschaft WE – NH): Dienstag von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr – Mittwoch von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr – Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 15:00 
Uhr. Messstipendien werden am Dienstag und Freitag angenommen.  

© Pfarramt St. Emmeram, Windischeschenbach 
Telefon: 09681/40014-0, Fax: -10, im Notfall: -12, 

E-Mail: info@pfarrei-windischeschenbach.de 
Homepage: www.pfgm-we-nh.de 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Neuhaus: Donnerstag von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr. Messstipendien werden in dieser Zeit angenommen. 
 

Pfarrbüro Heilig-Geist Neuhaus, Telefon 09681/1237 

 

Der nächste Pfarrbrief wird zum 22.11.2025 erscheinen und bis 
zum 21.12.2025 reichen. Redaktionsschluss für den nächsten 
Pfarrbrief ist der 17.11.2025! Beiträge und Veranstaltungen für 
den nächsten Pfarrbrief schicken Sie bitte per Mail an: 
hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de 
 
 

mailto:info@pfarrei-windischeschenbach.de
http://www.pfgm-we-nh.de/
mailto:hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de

